V-33-101: Antisemitismus in der Gesellschaft entgegentreten, judisches
Leben ernstnehmen - Fur wirklich Inklusive Hochschulen!

Antragsteller*innen Daniel Eliasson (KV Berlin-
Steglitz/Zehlendorf)

Von Zeile 101 bis 105 |6schen:

Begrindung

Die Umsetzung einer Kulanzregelung, die speziell auf die Unterstiitzung von
Studierenden abzielt, die von Antisemitismus betroffen sind, st63t auf erhebliche
praktische und prinzipielle Schwierigkeiten, insbesondere bei der Bestimmung der
Bedurftigkeit solcher Malinahmen. Das Kernproblem liegt in der inharenten
Komplexitat und Subjektivitat, die mit der Bewertung der individuellen Erfahrungen
und der daraus resultierenden Beeintrachtigungen des universitaren Alltags
verbunden sind.

Unterstitzer*innen
Gllsah Bayar (KV Berlin-Mitte), Birgit Vasiliades (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf), Tobias
Gurster (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf), André Stephan (KV Berlin-
Tempelhof/Schéneberg), Johanna Martens (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf)

Seite1/1


http://www.tcpdf.org

	V-33-101: Antisemitismus in der Gesellschaft entgegentreten, jüdisches Leben ernstnehmen - Für wirklich Inklusive Hochschulen!

